
 Seite 1 
 

 Hg.: Dt. Volkshochschul-Verband e. V., verantw.: J. v. Westerholt, Verbandsdirektorin. Das  
vhs-Lernportal wird vom BMBF gefördert und vom Deutschen Volkshochschul-Verband angeboten.  

 www.vhs-lernportal.de 
 

 

APOLL-ZEITUNG 
unabhängig – überparteilich – leicht lesbar 

Seite 1 

Mittwoch, 22. Dezember 2021           Nr. 416 kostenlos unter www.vhs-lernportal.de 

 Impfung 
Eine Impfung ist keine Medizin. 
Durch eine Impfung lernt der 
Körper einen Krankheitserreger 
kennen, bevor man die 
Krankheit bekommt. Wenn der 
Körper einen Erreger kennt, 
kann er ihn bekämpfen. Das 
Immunsystem kann dann die 
Krankheitserreger besiegen. So 
kann eine Krankheit nicht 
ausbrechen. Oder sie verläuft 
nur mild. Mit der Impfung 
schützen wir uns also selbst.  

Alle sollen sich gegen Corona impfen lassen – warum?  
Alte Menschen und kranke Menschen mit Diabetes oder 
Herzproblemen werden oft schwerer krank oder sterben, 
wenn sie an Corona erkranken. Für sie ist wichtig, dass sie 
kein Corona bekommen. Also sollen sie sich impfen lassen. 
Aber auch wenn diese Menschen eine Impfung haben, sind 
sie mehr in Gefahr als andere Leute. Durch die Impfung 
stecken sich weniger Leute mit Corona an. So gibt es immer 
weniger Kranke. Und dann sind auch die gefährdeten 
Menschen sicherer. Mit der Impfung helfen wir diesen 
Menschen. Wir helfen auch den Kindern. Viele Kinder können 
sich noch nicht impfen lassen. Wenn viele Kinder krank sind, 
macht die Schule zu. Zu Hause können die Kinder oft nicht 
so gut lernen. Impfen ist ein Schutz für alle.  

  Neuer Impfstoff Novavax 

Manche Menschen möchten sich nicht mit den 
neuen Corona-Impfstoffen impfen lassen. Sie 
haben bald eine andere Möglichkeit. In Europa 
ist ein neuer Impfstoff für Erwachsene erlaubt. 
Er heißt Novavax und ist ein Tot-Impfstoff. 
Das heißt, ein winziges Teil vom Corona-Virus 
ist im Impfstoff. Das Stückchen „lebt“ aber 
nicht mehr. Dies ist eine lange bekannte Art zu 
impfen. Die Bundesregierung hat den 
Impfstoff bestellt. 

Corona-Impfung für Kinder 
Wenn die Eltern einverstanden sind, können 
auch Kinder Impfung bekommen. Die Kinder 
müssen aber mindestens 5 Jahre alt sein. 
Kinder bekommen weniger Impfstoff als 
Erwachsene. Für Kinder mit einer anderen 
Krankheit, zum Beispiel Diabetes, ist die 
Impfung besonders wichtig. Für die Impfung 
machen die Eltern einen Termin beim 
Kinderarzt oder im Impfzentrum.  

    

Was ist Omikron? 
Omikron ist auch das Corona-
Virus, aber es hat sich 
verändert. Viel mehr Menschen 
stecken sich viel schneller an. 
Auch geimpfte Menschen 
können sich anstecken. Hilft 
eine Impfung? Ja. Dreifach 
Geimpfte werden nicht krank 
oder nicht so schlimm. 

Test nach Impfung? 
Ich bin geimpft. Wenn ich 
Menschen im Pflegeheim 
besuche, muss ich mich 
testen. Warum? Ich kann 
auch COVID-19 haben, wenn 
ich mich gesund fühle. Die 
alten Menschen sollen sehr 
gut geschützt werden. 
Darum muss ich mich testen. 

3G bei der Arbeit 
Geimpft, genesen, getestet? 
Arbeitgeber dürfen ver-
langen, dass Mitarbeiter 
geimpft oder genesen sind. 
Wer das nicht ist, muss 
getestet sein. Dafür haben wir 
ein Gesetz. Das Gesetz gibt es, 
damit Personen sich bei der 
Arbeit nicht anstecken. 

http://www.vhs-lernportal.de/
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 Macht die Impfung unfruchtbar? 
Nein. Viele Leute haben bei Facebook oder 
Telegram gelesen, dass die Impfung 
unfruchtbar macht. Nun machen sie sich 
Sorgen. Im Moment forschen so viele 
Menschen zur Corona-Impfung wie zu keiner 
anderen Impfung. Sie sagen: Eine Corona-
Impfung macht Männer und Frauen nicht 
unfruchtbar. Bei geimpften Männern sind die 
Spermien genauso gut wie bei ungeimpften 
Männern. 

Lüge oder richtige Information?  
Leider wollen manche Leute unsere Sorgen 
ausnutzen. Sie wollen uns Angst machen. Sie 
erzählen dann Sachen, die nicht stimmen. Oft 
haben diese Behauptungen einen wahren 
Kern, aber das Drumherum ist ausgedacht. Es 
ist nicht einfach, die Lüge zu finden. Wir 
machen diese Zeitung, damit alle gute Infos 
bekommen. Dafür lesen wir viele Texte von 
Forschern und Fachleuten. 

Warum gibt es falsche Infos? 
Manche Menschen glauben die Lügen selbst. 
Andere Menschen wollen damit Geld 
verdienen. Sie verkaufen dann Bücher oder 
andere Dinge. Manchmal stecken politische 
Ideen dahinter. Leute sagen dann, dass die 
Regeln gegen das Corona-Virus übertrieben 
sind. Oder dass die Krankheit nicht so schlimm 
ist. So wollen sie Angst machen vor einer 
Impfung. Gut informierte Menschen sprechen 
dann von Verschwörungstheorien.  

Falsche Nachrichten sind gefährlich 
Manche Menschen wollen, dass wir dem Staat 
und den Politikern gar nicht mehr glauben. Sie 
wollen, dass es viel Streit gibt in Deutschland, 
damit sie selbst gewählt werden. Impfen ist 
oft ein Streitpunkt. Das ist unfair und 
gefährlich, denn es sterben viele Menschen 
am Corona-Virus. Eine Impfung gegen Corona 
ist nicht gefährlich. Und sie schützt vor einer 
schlimmen Erkrankung.  

  

So kann man sich und andere schützen 
• zu Hause bleiben  
• Menschenmassen meiden 
• keine neuen Kontakte knüpfen 
• 1,5 Meter Abstand, nicht umarmen 
• nicht die Hand geben  
• andere nicht anniesen oder anhusten 
• in die Ellenbeuge niesen und husten 
• Taschentücher nur einmal benutzen  
• oft die Hände waschen für 30 Sekunden  
• eine Mund-Nasen-Maske tragen 
• sich impfen lassen 

Impf-Aktion an Volkshochschulen 
Die Volkshochschulen möchten, dass die 
Menschen gesund bleiben. Darum bieten sie 
an vielen Orten Impf-Aktionen an. Am besten 
gleich mal bei der vhs im Ort nachfragen!  

  

Verschwörungstheorien 
Die Bundeszentrale für 
politische Bildung bietet zu 
Verschwörungstheorien 
Infos zum Anhören:  

https://bit.ly/3mkbPCk  
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